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Beilage A – Brunnen, Rohrleitungen und 
sonstigen Anlagen 
Feldberegnungsanlagen 
Allgemeine Information 
Dieses Datenblatt ist bei einem Antrag auf neuerlichen wasserrechtlichen Bewilligung 
(Wiederverleihung) für Feldberegnungsanlagen für jeden neuen Brunnen auszufüllen und dem 
Antrag als Beilage beizufügen. Details entnehmen Sie bitte unseren Erläuterungen zu dieser 
Beilage. 

Angaben zum beantragten Entnahmebrunnen 

Brunnen Bezeichnung (z.B. AMA Feldstückbezeichnung) * 
____________________________________________________________________ 
Grundstücksnummer(n) * ______________________ 
Katastralgemeinde * _______________________________________________ 
Im grundbücherlichen Eigentum von: 

Name Anschrift Unterschrift des 
Grundeigentümers 
wenn nicht ident mit 
Antragssteller 

   
 

   
 

   
 

   
 

Die Eigentümer jener Grundstücke, die nicht in meinem Eigentum stehen 
(Fremdgrundstücke), erteilen mit obiger Unterschrift die Zustimmung für die Errichtung eines 
Brunnens auf ihrem Grundstück und erklären sich mit einer Wasserentnahme aus diesem im 
Rahmen meines angestrebten Bewässerungsrechtes einverstanden.  
Die Zustimmung gilt auf die Dauer des tatsächlichen Bestandes des Brunnens. 
 
Hinweis: Für bestehende, bisher bewilligte Brunnen gilt folgendes: 
Zustimmungen für bestehende Brunnen aus dem bisherigen Bewilligungsprojekt müssen nicht 
noch mal eingeholt werden, wenn aus der bisherigen Zustimmungserklärung hervorgeht, dass 
die Zustimmung für die Dauer der des tatsächlichen Bestandes des Brunnens gelten soll. Gibt 
es klare Hinweise im Revers, Vertrag bzw. in einer sonstigen Vereinbarung, dass die 
Zustimmung des Fremdgrundeigentümers nur für die Dauer der bisherigen Bewilligung gilt, 

http://www.noel.gv.at/noe/Wasser/Formular-Feldberegnung-neuerliche-Bewilligung.pdf
http://www.noel.gv.at/noe/Wasser/Formular-Feldberegnung-neuerliche-Bewilligung.pdf
http://www.noel.gv.at/noe/Wasser/Erlaueterungen-Formular-Feldberegnung-BeilageA.pdf
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dann ist es erforderlich, auch für den bestehenden Brunnen neuerlich die Zustimmung 
einzuholen. 

Technische Daten zum Brunnen 

 Schachtbrunnen   Bohrbrunnen 
 
Tiefe (m unter GOK)       ________ 
Durchmesser (cm)         ________ 
Aktueller Wasserspiegel unter Gelände (m)    ________ 
Abstand des Brunnens zur nächst gelegenen Grundgrenze (m) ________ 
 
Verwendete Pumpe(n) * 

 Entnahmepumpe 1 Entnahmepumpe 2 

Fabrikat   

Type   

Pumpenkenndaten: 
Fördermenge in l/s oder m³/h 
(siehe Pumpenkennlinie) 

  

Förderhöhe in m   

Beantragte Entnahmemenge 
in m³/Jahr 

  

Antriebsart   

 

Bewässerte Grundstücke 

Verzeichnis der vom Brunnen zu bewässernden Grundstücke: 

Grundstücksnummer 
des bewässerten 
Grundstücks 

Katastralgemeinde Ausmaß in [ha] 

   

   

   

   

   

Gesamtfläche der vom Brunnen bewässerten Grundstücke in ha  
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Wasserbedarf 

Ermittlung des maximalen Wasserbedarfes für Trockenjahre: 
 l/s (m³/h)    _______________  _______________ 

laut Pumpendaten:   ____________________________________ 
 

 m³/Tag   _______________ 
Berechnung dazu:  ____________________________________ 
 

 m³/Jahr - berechnet laut folgender Tabelle: 

Kulturart 
  

Max. 
bewässerte 
Fläche pro 
Jahr 
[ha] 

Maximale 
Einzelgabe 
[mm] 

Maximale 
Jahresgabe  
(laut 
Beregnungs-
plan)  
[mm] 

Maximale 
Wassermenge  
pro Jahr 
[m³] 

     

     

     

     

Summe der max. 
bewässerten Fläche 
pro Jahr  
[ha] 
 

 
 

 Maximaler 
Wasserbedarf
pro Jahr in 
[m3] 
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Rohrleitungen und sonstige Anlagen 

Zur Bewässerung der vorangeführten Grundstücke ist es erforderlich, über nachstehend 
angeführte Fremdgrundstücke (siehe Hinweis) Rohrleitungen - ortsfest - nicht ortsfest – und 
sonstige Anlagen zu verlegen. Die Eigentümer jener Grundstücke, die nicht in meinem 
Eigentum stehen, erteilen mit nachfolgender Unterschrift die Zustimmung für die Verlegung der 
Rohrleitungen auf ihrem Grundstück. Die Zustimmung gilt auf die Dauer des tatsächlichen 
Bestandes der Bewässerungsanlagen. 

Rohrleitung und 
sonstige Anlagen 
Bezeichnung 
(z.B. AMA 
Feldstückbe-
zeichnung) 

Grundstücke und 
Katastralgemeinde 

im grundbücherlichen 
Eigentum von 
(Name und Anschrift) 

Unterschrift des 
Grundeigentümers 
wenn nicht ident 
mit Antragssteller 

    
 

    
 

    
 

    
 

 
Hinweis: Für bestehende, bisher bewilligte Rohrleitungen und sonstige Anlagen gilt 
folgendes: 
Zustimmungen für bestehende Leitungen aus dem bisherigen Bewilligungsprojekt müssen nicht 
noch mal eingeholt werden, wenn aus der bisherigen Zustimmungserklärung hervorgeht, dass 
die Zustimmung nicht nur für die Dauer der bisherigen Bewilligung gelten soll. Gibt es klare 
Hinweise im Revers, Vertrag bzw. in einer sonstigen Vereinbarung, dass die Zustimmung des 
Fremdgrundeigentümers nur für die Dauer der bisherigen Bewilligung gilt, dann ist es 
erforderlich, auch für die bestehende Rohrleitung neuerlich die Zustimmung einzuholen. 
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Betroffene Wasserrechte 

Von der Wasserentnahme sind nachfolgende Brunnen auf den Nachbargrundstücken betroffen:  

Grund-
stücks-
nummer 

Katastralgemeinde Wasserberechtigte/r 
(Name und Anschrift) 

Art des 
Wasserrechtes 

    
 

    
 

    
 

    
 

Hinweis: Es ist erforderlich, die umliegenden Brunnen inkl. deren Eigentümer in einem Umkreis 
von 100 m bekanntzugeben. – siehe dazu die Erläuterungen. 

Unterschrift des Antragstellers 

Datum, Unterschrift 
 
__________________________ 
(entfällt bei digitaler Signatur) 
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